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Breslauer 


ierteljährlicher Abennementspr. in Oreslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60! 
en — 11 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den Naum einer 


b Quartal 7 Die 
8 Zeile 30 Pf. für Inſerate aus Schlejien u. Poſen 20 Pf. 


Nr. 881. Mittag⸗Ausgabe. 


e bz König hat d 
Zerlin, 13. Deebr. [Amtliches.] Se Majeſtät der König hat dem 
A 0e Welſchof zu Minden den Rothen Adler⸗Orden dritter 
Klaſſe mit der Schleife; ſowie dem Lademeiſter a. D. Karl Zahn zu 
Breslau und dem Wärter am chemiſchen Laboratorium der Univerſität zu 
Göttingen, Mahlmann, das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen. 

Se. Majeſtät der Kaiſer hat dem Rechnungsrath im Reichspoſtamt, 
Labſien, in Berlin den Charakter als Geheimer Rechnungsrath, dem 
Geheimen Regiftrator im Reichspoſtamt, Kanzleirath Brunkow, in Berlin 
den Charakter als Geheimer Kanzleirath, den Geheimen expedirenden 
Secretären im Reichspoſtamt Thiemann und Zetzſch in Berlin, dem 
Rendanten der Reichsdruckerei Nöthling in Berlin, den Ober⸗Poſtkaſſen⸗ 
Rendanten Groſſe in Münſter N Bauſch in Düſſeldorf, 
Cauſſe in Braunſchweig, dem Ober⸗Poſtſecretär Kranz in Berlin 

Reichs⸗Poſtamt), den Bber ⸗Poſtdirections⸗Secretären Peſchell in 
köslin, Heitz in Kaſſel, Grell in Berlin, dem Ober⸗Poſt⸗Commiſſarius 
Roſenhagen in Darmſtadt, dem Ober⸗Poſtdirections⸗Secretär Kutzſche 
in Leipzig, den Ober⸗Poſtcommiſſarien Mittig in Berlin, Sorck in 
Stettin, Grote in Koblenz, Georgii in Erfurt, dem Ober-Poſt⸗ 
directions⸗Secretär Conrad in Karlsruhe (Baden) den Charakter als 
Rechnungs⸗Rath, ſowie dem Geheimen Regiſtrator im Reichs⸗Poſtamte, 
Walter in Berlin, den Charakter als Kanzlei⸗Rath verliehen; ferner den 
Poſt⸗Directoren Heinrichs in Bielefeld, Friedrichs in Hildesheim, 
Martini in Bromberg, Weberſtedt in Darmſtadt, Krieger in Barmen, 
Eichler in Hamburg, Marizy in Mainz, Meißner in Köln⸗Deutz, 

ildebrandt' und Reis in Berlin, Bräuner in Karlsruhe (Baden), 
Each in Frankfurt (Oder), Jeſſulat in Köln (Rhein), Steffen in 
Königsberg (Pr.) und dem Telegraphen⸗ Director Butz in Karlsruhe 
(Baden) den Rang der Näthe vierter Klaſſe beigelegt. N 

Se. Majeſtät der Zug hat den Kreis⸗Deputirken, Rittmeiſter a. D. 
und Ritter guääbeiiin get errn von dem Kneſebeck auf Karwe zum 
Landrath des Kreiſes Ruppin, die Bergräthe Richter zu Schmalkalden, 
Neumann zu Halberſtadt, Brüning zu Wiesbaden und Dr. jur. Für ſt 
zu Berlin zu Ober⸗Bergräthen, ſowie den bisherigen ordentlichen Profeſſor 
an der Univerſität Baſel, Dr. theol. et phil. Rudolf Smend, zum 
ordentlichen Profeſſor in der philoſophiſchen Facultät der Univerſität 
Göttingen ernannt; ferner in Folge der von der Stadtverordneten Ver⸗ 
ſammlung zu Düren getroffenen Wahlen den Rechtsanwalt Friedrich 
Schleicher und den Rechtsanwalt und Stadtverordneten Adam Courth 
daſelbſt als unbeſoldete Beigeordnete der Stadt Düren für die geſetzliche 
Auitsdauer von ſechs Jahren bejtätigt. g 

Der Oberförſter Koch zu Wilhelmsbruch im Regierungsbezirk Gum⸗ 
binnen iſt auf die Oberförſterſtelle zu Kunersdorf im Regierungsbezirk 
Ab verſetzt worden. — Dem Lehrer an der Unterrichtsanſtalt des 

öniglichen Kunſtgewerbe-Muſeums zu Berlin, Maler Max Koch, iſt 
das Prädicat „Profeſſor“ beigelegt worden. R Anz.) 

[Von der Kaiſerin Friedrich] iſt dem hieſigen Stadtver⸗ 
orb netencollegium auf deſſen Geburtstagsglückwunſch nachſtehendes 
Dankſchreiben zugegangen: 

„Die Stadtverordneten von Berlin haben in wohlthuender Theilnahme 
Meines Geburtstages en und dem König Seite oa Geſinnungen 
an ven in Gott ruhenden Kaiſer und König Friedrich, Meinem unver⸗ 
geß lichen Gemahl, von Neuem Worte verliehen, welche gerade in der 
Ferne Meinem tiefgebeugten Herzen Troſt und Muth für die Zukunft ge⸗ 
währen. Ich danke den Stadtverordnelen herzlich, und ſpreche Ich bei 
diefer Gelegenheit gern aus, wie Meine Theilnahme für das Wohl der 
Stadt Berlin und ihrer Bewohner, als ein Vermächtniß an den in Gott 
rubenden Kaiſer und König Friedrich, nie aufhören wird, Mich ganz zu 
erſ allen. 

Schloß Windſor, November 1888. n 

gez. Victoria, Kaiſerin und Königin Friedrich.“ 


Provinzial-Beitung. 


8 Hirſchberg, 13. December. [Zur Verhütung von Ueber: 
fe wemmungsgefahven.] Heute iſt der königliche Meliorations⸗Bau⸗ 
Indeckor von Münſtermann in Begleitung des Regierungsbaumeiſters 
Deutel und der Landmeſſer Baath und Adamczik hier eingetroffen. Die 
Herren begaben ſich nach kurzem Aufenthalte zunächſt nach Agnetendorf, 
um mit den Nivellements zu beginnen, welche jeitens der Staatsregierung 
zur Verhütung von neuen Ueberſchwemmungsgefahren an den Gebirgs⸗ 
flüſſen ausgeführt werden follen. 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Paris, 13. Deebr. Deputirtenkammer. Der Handelsvertrag mit 
Gilechenland wurde, obwohl der Miniſter des Aeußeren, Goblet, den: 
felben warm befürwortet hatte, mit 268 gegen 257 Stimmen ab: 
gelehnt. Der Grund der Ablehnung iſt auf die Beſchwerden der 
MWeinbergbefiger im Süden wegen der Einfuhr von Roſinen zurück⸗ 
uführen. N 
5 London, 13. Deebr. In der heutigen Conferenz der Bimekalliſten⸗ 
Liga, welcher viele Mitglieder des Oberhauſes und Unterhauſes, ſowie 
Detegirte des Handels und Ackerbaues beiwohnten, wurde einſtimmig 
beichloſſen, ſofort Schritte zu thun, um die Regierung zu veranlaſſen, 
das jetzige Währungsſyſtem durch die Doppelwährung zu erſetzen. 

London, 13. Decbr. Unterhaus. Unterſtaatsſeeretär Ferguſſon 
erklärte auf eine Anfrage, Portugal habe ſich nicht England und 
Deutſchland hinſichtlich der Blokade der Küſte von Zanzibar ange: 
ſchloſſen, jedech ſich verpflichtet, die Einfuhr von Kriegsmunition, jo: 
wie die Ausfuhr von Selaven an der Küſte von Mozambique zwiſchen 
der Tungi⸗Vag und der Pomba-Bay zu verhindern. Deulſchland habe 
am 20. Dechr. 1885 einen Friedens- und Freundſchaftsvertrag mit dem 
Sultan von Zanzibar unterzeichnet und ſei 1886 formell der Declaration 
vom März 1862, betreffend die Anerkennung der Unabhängigkeit von 
Za azibar, beigetreten. Die Regierung ſei in keiner Weiſe berechtigt 
geweſen, Vorſtellungen zu machen, die einen Zweifel in die Aufrich⸗ 
ügteit Deutſchlands bei Eingehung dieſer Verpflichtungen involoirt 
hänten. Weiter erklärte Ferguſſon, es ſei kein Theil des unter eng⸗ 


liſchem Protectorat ſtehenden Oelflußgebietes an die Colonie Lagos 


angeſchloſſen worden. Wie das zwiſchen Lagos und Kamerun belegene 
Peotectoratsgebiet, das nicht zu dem Lande der Nigercompagnie ge: 
höre, zu verwalten fein dürfte, werde jetzt erwogen, doch ſei noch 
keine Entſcheidung getroffen. Salisbury ſei im Begriffe, eine aus 
Peecſonen in unabhängiger Stellung beſtehende Specialcommiſſion ab: 
aujenden, welche über alle Fragen bezüglich des Niger und der an⸗ 
grenzenden, unter britiſchem Protectorate ſtehenden Diſtricte berichten 
ſolle. — Witworth beantragt, das Haus möge dem Berichte des Aus: 
ſchuſſes, nach welchem durch das Vorgehen eines iriſchen Poliziſten 
gegen das Parlaments mitglied Sheehey am 26. v. M. eine Ver: 
letzung der Privilegien des Hauſes ſtattgefunden hätte, zuſtimmen. 
Der Generalſecretär für Irland, Balfour, bekämpft den Antrag Wit: 
worth und beantragt Uebergang zur Tagesordnung. Das Haus nahm 
den Antrag Balfours mit 182 gegen 130 Stimmen an. 
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60 Pf., 


Nennundſechszigſter Jahrgang. — Ednard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem ae alle Bofte 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


eitung. 


Freitag, den 14. December 1888. 


zweimal, an den übrigen 


Hamburg, 13. Dechr. Der Poſtdampfer „Auſtralia“ der Hamburg: 
Amerikaniſchen Badettabet-Netiengefeilichaft, it, von Hamburg kommend, 
heute 7 Uhr Morgens in Newyork eingetroffen. 

Hamburg, 13. Dechr. Der Poſtdampfer „California“ der Hamburg: 
3 Packetfahrt⸗Actiengeſellſchaft hat, von Newyork kommend, 
heute 9 Uhr Morgens Lizard paſſirt. 

London, 13. Decbr. Der Caſtle⸗Dampfer „Drummond⸗Caſtle“ iſt 
eſtern hier auf der Heimreiſe, und der Dampfer „Methven⸗Caſtle“ der⸗ 
elben Linie iſt am Dinstag in Capetown auf der Ausreiſe angekommen. 
— Der Uniondampfer „Moor“ iſt heute von Madeira auf der Heimreiſe 
abgegangen. 5 

London, 13. Dechr. Der Union⸗Dampfer „Mexican“ iſt geſtern auf 
der Heimreiſe von Capetown abgegangen. 


Handels- Zeitung. 
® Die gegenwärtige Lage der Panama-Goesellschaft. Seit 


mehreren Tagen wird auf den Boulevards ein Flugblatt verbreitet, das 
in Form eines grossen Placats unter dem Titel „Das Heil des Panama- 
Canals““ das problematische Heilmittel einer Gesammt-Conversion aller 
5, 4 und 3proc. Obligationen in Loosobligationen vorschlägt. Diese 
Obligationen (2 045 076 an der Zahl im Nominalwerthe von 1 351 382 500 
Fr., im Emissionswerthe von 759 716051 Fr.) gelten heute: 


250 000 5% Obligationen à 500 Fr. zu 215 Fr. 53 750 000 Fr. 
600 000 30% = à 500 „ „ 120 „ 72000 000 
477 387 10% 5 a 500 „ „ 160 „ 76381920 
458 802 30% „ 1886 à 1000 „ „ 305 „ 139884610 


” 
258 887 3% „ 1887 à 1000 „ „ 300 „ 77 666 100 „ 
Couxswerth des Obligationencapitals 371 682630 Fr. 
Der Courswerth beträgt somit nicht einmal mehr 50 pCt. des Emissions- 
preises und blos ca. 24 pCt. des Nominalwerthes. Dagegen stehen die 
Loosobligationen auf 310. Eine Conversion aller Obligationen in Loos- 
papiere mit Verpflichtung auf Zeichnung einer gleichen Anzahl neuer 
Obligationen würde demnach den Obligationären die Gelegenheit 
bieten, ihren Gesammtbörsenwerth von 372 Millionen in einen solchen 
von ca. 851 Millionen umzutauschen (die 3 pCt. 1000 Fr.-Obligationen 
für zwei gerechnet); zu gleicher Zeit wäre für die Gesell- 
schaft Aussicht vorhanden, ihre 11,1 Millionen neuer Loos- 
Obligationen abzusetzen. Die Finance nouvelle regt einen anderen Aus- 
weg an. Das citirte Blatt schreibt: „Man kann sich kaum mehr 
Illusionen machen. Die Gesellschaft des Panama-Canals wird alle Mühe 
haben, noch einige wenige Millionen aufzubringen, und sie bedarf noch 
Hunderte von Millionen, um ihre Aufgabe zu Ende zu führen. Es ist 
zu befürchten, dass sie schon in nächster Zeit sich zum Geständniss 
ihrer Ohnmacht gezwungen sieht. Obschon wir seit langem unseren 
Befürchtungen Ausdruck gegeben und die wenig tröstliche Genugthuung 
haben, die Ereignisse uns Recht geben zu sehen, können wir nicht anders 
als lebhaften Antheilan der Trauer zu nehmen, welche diesen peinlichen 
Geständnissen, auf die freilich alle Welt gefasst ist, nachfolgen werden. 
Unternehmungen so kolossaler Art gehören nicht in den Wirkungs- 
kreis der Actiengesellschaft; zu ihrer Herstellung sollte man sich 
an die internationalen Kräfte und nicht an die Initiative isolirter 
Gruppen halten. Allerdings verdanken wir den Suezcanal einer 
Capitalistenvereinigung; aber kaum war er fertiggestellt, so hat 
man wahrgenommen, dass man die Unternehmung auf einer 
fehlerhaften Grundlage aufgebaut hat. Es wäre vortheilhafter 
gewesen, von Anfang an an die Mächte zu appelliren (die Finance 
nouvelle vergisst den Widerstand der Türkei und Englands), damit diese 
ihre Anstrengungen und Ressourcen zu diesem grossen Zwecke ver- 
einigen. Die Verständigung der Mächte, welche heute unter dem Namen 
der Suez-Convention erfolgt ist, hätte vorBeginn der Arbeiten durchgeführt 
werden sollen. Gelegentlich der Panama-Unternehmung hätte man weise 
gethan, statt mit den Arbeiten der Ausführung mit diplomatischen 
Unterhandlungen zu beginnen. Die Nation, welche die Initiative er- 
griffen hätte, würde gewiss ihre Ueberzeugungen den übrigen ein- 
gellösst haben. Da, wo die Interessen gemeinsam sind, ist die Eini- 
gung immer gesichert. Es wäre unschwer gewesen, die grossen Nationen 
Europas, Asiens und Amerikas zu bestimmen, nach Maassgabe ihres See- 
Verkehrs ein Baucepital aufzubringen, einer jeden von ihnen einen 
Theil an der Controle über die Unternehmung einzuräumen. Wenn 
man derart verfahren wäre, würde die Eröffnung des Canals keinem 
Zweifel mehr unterliegen. Die heutigen Schwierigkeiten rühren daher, 
dass man ein seiner Natur nach gemeinschaftliches Eigenthum zu einer 
Privat-Unternehmung gestaltet hat.“ — Inzwischen meldet die „B. B.- 
Z.“ aus Paris von gestern: Herr von Lesseps theilte in den Bureaux der 
Panama-Gesellschaft einer dort erschienenen zahlreichen Menge von 
Actionären und Obligationsbesitzern mit, die Fortführung der Arbeiten 
am Panama-Canal sei gesichert, eg sei nicht nöthig, noch fernerhin 
Finanzkräfte zuzuziehen. — Die neue Subscription auf die Panama- 


Loose war natürlich ergebnisslos. R 

® Projeotirte Gründung einer Portland-Comentfabrik. In Heil- 
bronn fanden nach einer Meldung des „B. T.“ in diesen Tagen unter 
Betheiligung eines grösseren Berliner Bankhauses Verhandlungen statt 
wegen Bildung einer Actiengesellschaft unter der Firma „Württem- 


bergisches Portland-Cementwerk Lauffen.“ 


* Eingland und die Confeotlonsbranche. Englische Blätter haben 
die Mittheilung gebracht, dass die Einfuhr deutscher Damenconfections- 
Gegenstände; Mäntel, Jaquets und Taillen sich im laufenden Jahre auf 
4 Millionen Stück gesteigert hat, im Werthe von 1½ —2 Mill. Pfd. Sterl. 
(40 Mill. Mark). Diese Nachricht ist in allen Theilen unzutreffend. Die 
Gesammtproduction von Mänteln beträgt jährlich 60 Mill. Mark, die- 
jenige von Tricottaillen 30 Mill. Mark — in wohl unterrichteten Kreisen 
hält man diese Ziffern für approximativ richtig, sie basiren auf statisti- 
schen Nachweisen — es würde sich also eine Gesammtproductions- 
ziffer von 90 Mill. Mark ergeben. Hiervon consumirt mindestens die 
Hälfte, wie das auch in den Berichten an die Aeltesten der Kanfmann- 
schaft zugegeben wird, das Inland, also 45 Mill. Mark. Von den noch 
restirenden 45 Mill. Mark fallen auf Nordamerika 4 Mill. Mark (früher 
12 Mill. Mark), auf Südamerika 4 Mill. Mark, auf Holland 8 Mill Mark, 
auf die Schweiz 4 Mill. Mark, auf andere fremde Länder 4 Mill. Mark; 
es bleiben also noch übrig für England 21 Mill. Mark, davon kommen 
auf die Mäntelconfection 12—14, auf die Tricottaillenconfection circa 
7 Mill. Mark. Wenn englische Blätter übrigens weiter mittheilen, dass 
segenwärtig der einheimische Bedarf in diesen Artikeln vorwiegend, 
wenn nicht ausschliesslich, aus deutschen Quellen stammt, 80 ist das 
ebenfalls eine Ungenauigkeit; die englische Productiousziſfer von Män- 
teln kommt mindestens der deutschen gleich, wenn sie sie nicht 
übertrifft, sie hat sich sogar in den letzten Jahren sehr erweitert. 

(Confectionär.) 


Concurs-Eröffnungen. 


Johann Adam Schmitz, Wirth und Kaufmann zu Bergheim. — Mehl- 
und Vorkosthändler Julius Carl Kerker in Berlin. — Wilhelm Eich- 
mann u, Co. zu Berlin. — Fleischermeister Carl Theodor Dietrich in 
Chemnitz. — Schuhmachermeister und Schnittwaarenhändler Friedrich 
Louis Götz in Glauchau. — Tuchfabrikant Ferdinand Döring in Guben. 
— Kaufmann Michael Klich zu Inowrazlaw. — Kürschner August 
Mann zu Iserlohn. — Photograph Oskar Stechbardt in Meiningen. — 
Maschinenbauer Karl Gustav. Uhlemann in Nebitzschen. — Nachlass des 
Bäckers Anton Hurst in Münster i. Elsass. — Oekonom Franz Albin 
Bucher in Unterpirk. — Krämer Jakob Altmann zu Amsham. — Kauf- 
mannswitiwe Tina Rahn zu Regensburg. — Bäckermeister Eduard 
Bahls zu Stralsund. — Entmündigte Hofbesitzer Carsten Ketel Moimsen 
in Rodenäs, — Materialwaarenhändler Franz Bernhard Frohberg in 
Wilkau, 


Ausweise. 

Paris, 13. Decbr. [Bankausweis.)] Guthaben des Staatsschatzes 
289 563 000, Abnahme 12053 000, Gesammt-Vorschüsse 274 361 000, Ab- 
F 7 793 000, Zins- u. Discont-Erträgnisse 13 195 000, Zun. 524 000 

rancs, 

London, 13. Decbr. [Bankausweis.] Regierungssicherheiten 
14 004 000, Abn. 984000. Procent-Verhältniss der Reserve zu den 
Passiven 40¾ gegen 40%); in der Vorwoche. Clearinghouse-Umsatz 
119 Mill., gegen die entsprechende Woche des vorigen Jahres mehr 
25 Millionen. 

W. T. B. Die Einnahmen der Carl-Ludwigsbahn (gesammtes Netz) 
betrugen vom 1. bis 10. Dec. 218 903 Fl., Mehreinnahme 25 375 Fl., die 
Einnahmen des alten Netzes betrugen in derselben Zeit des Vor- 
jahres 165 188 Fl., Mehreinnahme 17 186 Fl. 

W. T. B. Die Einnahmen der Warsohan-Wiener Elsenbahn-Ge- 
sellschaft betrugen im November c. 70000 Rubel mehr als in dem- 
selben Monat des Vorjahres. 

W. T. B. Die Einnahmen der Warschau-Bromberger Eisenbahn 
betrugen im November c. 900 Rubel mehr als in demselben Monat 
des Vorjahres. 


Breslau. Wasserstand. 
13. Decbr. O.-P. 4m 98cm. MP. 3 m 82 em. C.-P. — m 12 cm. 
14. Decbr. O.-P. 4 m 98 cm. M.-P. 3 m 80 em. U.-P. — m — cm. 
Eisstand. 


Marktberichte. 

# Breslau, 14. Decbr., 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Merkte war 
der Geschäftsverkehr im Allgemeinen ganz ohne Bedeutung, bei 
schwachem Angebot Preise zum Theil höher. 

Weizen zu besseren Preisen gut verkäuflich, per 100 Kilogramm 
schles. weisser 16,50— 17,80 — 18,30 Mk., gelber 16,40 — 17,30 — 18,20 Mk., 
feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm 14,90—15,20 bis 
15,50 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 13,40--14,50, weisse 
15,00— 16,00 Mark. 

Hafer in fester Stimmung, per 100 Klgr. 13,10—13,30—13.70 Mark. 

Mais mehr angeboten, per 100 Kilogr. 13,50— 14,00 —14,59 Mark. 

Erbsen schwach gefragt, per 100 Kilogr. 1350 —14,50—16,50 Mark 
Vietoria 16.00—17.00—19,00 Mark. 

zn en 5 De Kilogr. 18,00—18,50—19,00 Mark. 

upinen in sehr ruhiger tung, per 100 Kilogr. gelbe 6,60—7; 
bis 9.70 Mark, blaue 6.20—7.00—8, 10 Mark N 

Wicken in ruhiger Haltung, per 100 Kigr. 11,00—11,50—12,50 Mk, 

Oelsaaten schwach angeboten, 

Schlaglein in matter Stimmung. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 


Schlag-Leinsaat... 20 25 19 55 17 50 
Winterraps 27 60 26 60 26 10 
Winterrübsen 27 — 25 — 24 — 
Sommerrübsen.... 27 10 25 70 21 50 


Rapskuchen unverändert, per 50 Kilogramm schles. 8—8,25 Mk. 
fremder 7—7,25 Mk. 

Leinkuchen ohne Aenderung per 50 Kilogr. schles. 8,25—8,75 M. 
fremder 7,70—8,20 Mark. 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother ruhig, 30— 40—50—57 Mk 
weisser matt, 30—35—45—65 Mark. 

Schwedischer Klee ruhig, 30—35—45—65 M. 

Tannenklee matt, 48—50—52—56 Mark. 

Thymothee fest, 24 —26—28—30 Mk. 


Heu per 50 Kilogramm neu 3,50—4,00 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 34,00—36,00 Mark. 


-ck- Wolle. Berlin, 13. December 1888. Während der letzten 
vierzehntägigen Berichtsperiode verstärkten sich die günstigen Ver- 
hältnisse des Artikels durch den animirten Verlauf der Londoner 
Auction. Material für die flott gehende und für das nächste Quartal 
voll und lohnend beschäftigte Kammbranche bleibt knapp, und die 
Verschiffungen von den Colonien, namentlich dem La Plata sind sehr 
verlangsamt. Wenn während der letzten Tage die ungünstige Ab- 
wiekelung der December-Termin-Engagements in Antwerpen vorüber- 
gehend einen Misston zu erzeugen im Stande war, so erzeigte man 
derselben ‚wohl etwas zu viel Ehre, ihr einen Einfluss auf das Effeetiv- 
geschäft einzuräumen — denn es handelt sich doch nur um die Lösun 
einer Börsenposition, bei der allerlei undurchsichtige Umstände un 
Outsiders mitwirken, Thatsache bleibt, dass die am meisten consumirende 
Branche sehr günstig liegt und Material knapp ist. Deutsche Wollen 
profitiren insoweit von der günstigen Lage, als wieder einige Posten 
zu Kammzwecken aus dem Markt gingen, ohne dass Preise jedoch ge- 
wannen. In Stoff- und Capwollen blieb der Absatz beschränkt, 


Berlin, 13. Decbr. [Producten-Bericht.] Weizen loco fest, 
Termine besser. Gek.: 450 To. — Roggen loco unbelebt, Termine 
besser. Gek.: 4600 To. — Hafer loco behauptet, Termine fest, be- 
sonders nahe Lieferung. Gek.: 50 To. — Roggenmehl besser, — Rüböl 
fest. — Spiritus träge. Gek.: 50er 70000 Ltr., 70er 60'000 Ltr. j 

Weizen loco 174—200 M. pro 1000 Kilo nach Qualität geiordert, 
gelber märk. 194 M. ab Bahn bez., Decbr. 179 M. bez., April-Mai 2044, 
bis 204%, M. bez, — Roggen loco 150—160 M. per 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert, inländ.154—155 M. ab Bahn bez., hochfein do. 
159 M. ab Bahn bez., December 152½—1523 —152¼ — 152½ M. bez., 
April-Mai 157—1573/,—1571/, Mark bez., Mai-Juni 157¼ —158 M. bez., 
Mais loco 135—146 M. pro 1000 Kilo nach Qualität get., Deebr. 135 
Mark bez., April-Mai 1271, M. bez. — Gerste loco 131 bis 198 M. per 
1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 133—164 Mark per 
1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel und gut preuss. 135—145 M., 
mittel und gut schlesischer 136 —145 M., pommerscher, uckermürk. 
und mecklenburg. 136—145 Mark, fein preuss., schlesischer und 
pommerscher 151—158 M. ab Bahn bez., russischer 139—141 M. frei 
Wagen bez., December 138—138½—138½ Mark bez., April-Mai 140 
bis 140½ Mark bez., Mai-Juni 141½¼ M. ber. — Erbsen, Kochwaare 
160200 M. per 1000 Kilo, Futterwaare 142—155 Mark per 1000 Kilo 
nach Qualität gef. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 25,75 bis 24.50 M. 
Nr. 0: 22.50 — 20,50 M., Roggenmehl Nr. 0: 23.00 — 22.25 N., Nr. 0 u. 12 
21,75—21 M., Decbr. und December- Januar 21,75—21,80 M. bez., April- 
Mai 22.20 22,25. 22,20 M. bez., Juni-Juli 2250 M. bez. — Rüböl loco 
ohne Fass 59,7 Mark bez., December 60,2 Mark bez., April-Mai 58,8 
Mark bez. 5 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
53,3—53,2 Mark bez., December und December-Januar 53.2—52,9--53 
Mark bez., April-Mai 54,8—54,6—54,7 Mark bez., Mai-Juni 55,3—55,1 
Mark bez., unversteuert mit 70 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
34,3—34,2 M. bez., Decbr. und December-Januar 34—33.9 Mark bez., 
April-Mai 35.3—35,2—35,3 Mark bez., Mai-Juni 35,8 — 35,6 35, M. bes. 

Kartoffelmehl loco 27,50 M. 

Kartoffelstärke, trockene, loco 27,00 M. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 179 M. 
per 1000 Kilo, für Roggen auf 152½ M. per 1000 Kilo, für Hafer aut 
138 Mark per 1000 Kilo, für Spiritus (50er) auf 53,0 M. per 100 Lir.- 
Procent, für Spiritus (70er) auf 33,9 M. per 100 Ler.-Procent. 

Hamburg. 13. December. [Börsenbericht von Ferdinand 
Seligmann.] Spiritus: per December 21½ Br., 21½ Gd., per Decbr.- 
Januar 211/, Br., 21½ Gd., per Januar-Februar 21%, Br., 21½% Gd., per 
April-Mai 224, Br., 22¾ Gd. per Mai-Juni 22¾ Br., 22½ Gd. — 

Ber Still. . 
W. T. B. London, 13. Decbr. [Wollauction.] Preise unverändert, 


* 


fair 4%, Dhollerah good 4¾, Dhollerah fine 53 Oomra fair 
Oomra good fair 400% Oomra good 4%, Oomra e 5½, Seinde 8009 
fair 3¼, Bengal good fair 318½ Bengal good 4/6, Bengal fine 411), 
Tinnevelly good fair 4% 6, Western good fair 45,6, Western good 49% = 
Peru vough fair 6, Peru vough good fair 7¼, Porn vough good 7055 
Peru smouth fair 6 ½¼6, Peru smouth good fair 6½¼, Peru moderat. roug 
fair 61/,, Peru moderat. good fair 6%, Peru moderat. good 7. 
Wien, 13. Decbr. [Getreidemarkt.] Weizen per Frühjahr 


jahr 6, 38 Gd., 6, Br. 
Mai-Juni 5, 41 Gd., 5, is Br., per Juni-Juli 5, 45 Gd. 5. 50 Br. 
Hafer per Frühjahr 6,08 Gd., 6, 13 Br. per Mai-Juni 6, 18 Gd. 6. 23 Br. 
Pest. 12. Decbr., Vorm. 11 Uhr. [P roductenmarkt.] Weizen loco 
fest, per Frühjahr 7, 80 Gd., 7, 82 Br. Hafer per Frühjahr 5, 58 Gd. 
5, 60 Br. Mais per Mai-Juni 5, 12 Gd., 5, 14 Br. — Wetter: Schön, 
Paris, 13. Decbr., Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
fest, per December 26, 25, per Januar 26, 50, per Januar-April 
27, 10, per März-Juni 27, 60. Mehl steigend, per December 60, 80, 
per Januar 61, 40, per Januar-April 62, 00, per März-Juni 62, 60, 
Rüböl behauptet, per December 73, 00, per Januar 73, 25, per Jannar- 
April 72, 75, per März-Juni 69, 00. Spiritus ruhig, per December 
41, 75, per Januar 42, 00, per Januar-April 42, 50, per Mai-Aug. 43, 75. 
London, 13. Decbr. e 77½, pr. 3 Monat 78. 
Amsterdam, 13, Decbr., Nachm. Bancazinn 60. 
Antwerpen, 13. Decbr. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht) 
Weizen fest. Roggen behauptet. Hafer unverändert, Gerste befestigend. 
Antwerpen, 13. Decbr., Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum 
markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes Type weiss, loco 20 bez., 20¼ Br., 
ber December 20 Br., per Januar 20 bez. u. Br., per Januar-März 
19½ Br. Steigend. 
Hamburg, 13. December, Nachm. Petroleum fest, Standard 
white loco 7, 70 Br., 7, 55 Gd., pr. Jan.-März 7, 55 Br. — Wetter: Kalt. 
Bremen, 13. Dechr. Petroleum (Schlussbericht) fest, Standard 
white loco 7, 65 Br, 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Börsen- und Handels-Depeschen. 


Paris. 13. Decbr., Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course,] (Nach- 
trag.) Türkenloose 46, 40. 4% priv. türk. Obligationen 417, —. 
Banaue ottomane 528, 75. Banque de Paris 886, 25. Banque d’escompte 
527. 50. Credit foneier 1366, 25. Credit mobilier 435. —. Panama-Kanal- 
Actien 156, 25. 5% Panama-Kanal-Obligationen 180, — Rio Tinto 
645, 60. Suezkanal-Actien 2197, 50. Wechsel auf deutsche Plätze 
12316 Wechsel auf London kurz 25, 34½. 30% Rente 83, 121g. 4% 
unific. Egypter 412,50. 4% Spanier äussere Anleihe 73. Meridional- 
Actien 762, 50. Cheques auf London 25, 36½. Behauptet. 

Paris, 13. Decbr., Abends, [Boulevard.] 3proec. Rente 83, 05. 
Neueste Anleihe 1872 —. Italiener 96, 60. 4proc. Ungar. Gold- 
rente 8579. Türken 1865 —, —. Türkenloose —, —. Spanier 
(neue) 73,03. Neue Egypter 412, 50. Banque ottomane 527, 50. Lom- 
barden —. Staatsbahn —. Rio Tinto 642. 50. Panama —. Träge. 

London, 13. Decbr. [Schluss- Course,] (Nachtrag.) Aprocent. 
Spanier 72%. 5% priv. Egypter 100½.. 40% unit. Egypter 811,. 
3% garant. Egypter 100. Convertirte Mexikaner 39%,. 60% conso|. 
Mexikaner 91. Ottomanbank 11. Suezactien 86½. Canada Pacifie 
54. Englische 2¾% Consols 96½. Silber —. Platzdiscont 4½0%. 
4¼½ % egypt. Tributanlehen 8½. De Beers Actien neue 14. Fest. 

London, 13. Decbr., Nachmittag 5 Uhr 25 Minuten. Preussische 
Consols 107. Engl. 2¾ % Consols 965. Convert. Türken 149/,. 
1873er Russen 98½. Italiener 95½½. 4% ungar. Goldrente 84%. 4% 
unific. Egypter 81¼½. Ottomanbank 11. Silber 42¾ 6. 6% consol. 
mexican. Anleihe 91. De Beers Actien —. Spanier —. 

Frankfurt a. M., 13. Decbr., Abends. [Effeeten- Societät. 
Schluss.) Oredit-Actien 252. Franzosen 209. Lombarden 80¼. 

alizier 173¼. Egypter 82, 30. 4% Ungar. Goldrente 84, 40. 1880er 
Russen 86, 10. Gotthardbahn 124, 30. Disconto-Commandit 217, 80. 
Dresdener Bank 140, 60. Duxer 365¼. Laurahütte 127, 30. Behauptet. 

Frankfurt a. M., 13. Decbr., Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, 
[Schluss - Course.] Londoner Wechsel 20, 395. Pariser Wechsel 
80, 483. Wiener Wechsel 167, 30. Reichsanleihe 108, 10. Oesterr. 
Silberrente 68, 90. Oest. Papierrente 68, 60. 5% Papierrente 81, 70, 
4% Goldrente 91, 50. 1860er Loose 117, 20. 1864er Loose —, —. 
Ungar. 4% Goldrente 84, 30. Ungar. Staatsloose —, —. Italiener 
95, 20. 1880er Russen 86, 10. II. Orient-Anleihe 61. 30. III. Orient- 


Eng 13. Decbr., Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 107¾. Silberrente 68%,. Oesterr. Goldrente 91%. Ungar. 
4% Goldrente 87 ½ 1860er Loose 117, —. Italienische Rente 95 ½ 
Credit-Actien 252%. Franzosen 521½. Lombarden 2031/,. 1877er Russen 
100. 1880er Russen 85. 1883er Russen 110%,. 1884er Russen 951/,. 
II. Orient- Anleihe 591/,. III. Orient- Anleihe 59%,. Berliner Handels- 
esellschafts-Antheile —, —. Deutsche Bank 167% Dise.-Commandit 
18. H. Commerz-Bank 130½'. Nationalbank für Deutschland 125½. 
Nordd. Bank 171. Gotthardbahn 1241/,. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
169 ¼. Marienb.-Mlawka 888½. Mecklenburger Fr.-Fr. 153%;. Ostpr, 
Südbahn 118¼½. Unterelbische Pr.-A. 100. Laurahütte 127. Nordd. 
Jute-Spinnerei 154. Privatdiscont 3/8 %. Ruhig. 
Anglo-Continent (vorm. Oblendorff sche Guano-Werke) 121. 
Amsterdam, 13. Decbr.. Nachmittag. [Schluss -Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai-November verzl. 67½, do. Februar - August 
verzl. 67. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 67½, do. April- 
October verzl. 68. Oesterr. Goldrente —, —. 4% ungar. Goldrente 
831/g. 5% Russen von 1877 1019/8. Russ. grosse Eisenbahnen 11675. 
do. I. Orient-Anleihe —, do. II. Örient-Anleihe 581/94. Conv. Türken 
14%. 5½% holländ. Anleihe 101½. 5% garant. Transvaal-Eisen- 
bahn- Obligationen 104, — Warschau- Wiener Eisenbahnactien 1043],. 
Marknoten 59. 30. Russische Zollcoupons 191½. Hamburger Wechsel 
—. —. Wiener Wechsel 97. —. Londoner Wechsel kurz —; —. 


Newyork, 13. Decbr., Abends 6 Uhr. [Schluss- Course] 
Wechsel auf Berlin 951/;. Wechsel aut London 4, 84½. Cable transfers 
%, 89½. Wechsel auf Faris 5, 21/. 4% fund. Anleihe 1877 128½. 
Erie-Bahn 25½. Newyork-Centralb. 1063/,. Chicago-North-Western-Bahn 
104¼. Central-Pacific--Bahn —. Baumwolle in Newyork 97/,. Baum- 
wolle in New-Orleans 9½. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7, 25. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7. 15. Rohes 
Petroleum 6, 60. Pipe line Certificats 90½½. Mehl 3, 60. Rother 
Winterweizen loco 108. Weizen per Nov. 1063/,, per Deebr. 107¼. 
per Mai 1123),. Mais (old mixed) 47½. Zucker (Fair refining musco- 
vados) 5¼½. Kaffee Rio 17. Schmalz (Marke Wilcox) 9, —, do. 
Fairbanks 9, —, do. Rothe & Brothers 9, —. Kupfer —, —. Getreide- 
fracht 5¼. . 

Petersburg, 13. Decbr., Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 98, 00, 
russ. II. Orientanleihe 97½, do. III. Orientanleihe 97¼½, do. Anleihe 
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December 13. 

Anleihe 61, 90. 4% Spanier 72, 40. Unific. Egypter 82, 40. Conv.] von 1884 150, do. Bank für auswärtigen Handel 209, Petersburger Dis- n 00 5 Ben “en Er rn 15 2 
Türken 14, 90. 3% Portug. Staatsanleihe 64, 30. 5% Portugiesische] conto-Bank 616, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. | Luftdruck ine (mm) 767.4 766,3 762 = 
Convertirungs-Anleihe 101, 20. 5% serb. Rente 81, 70. Serb. Tabaks- | Bank 454, Russische 4½% Bodenereditpfandbriefe 141½, Grosse russ. | Dunstdruck (mm) 1.8 2.0 1 2 
rente 83, 40. 5½% Chinesische Anleihe — —. 60% conv. Mexikan. Eisenbahn 239, Kurs-Kiew-Actien 3423,. Dunstsättigung (pCt.) 68 8⁵ 
Anleihe 89, 30. Böhmische Westbahn 262¼. Central-Pacifie 110, 70. Liverpool, 13. Decbr. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- | Wind ri Eu 80. 1. 80. 1. 80. 1 
Franzosen 200 ½. Galizier 174½. Gotthardbahn 124, 20. Hessische | maasslicher Umsatz 10000 B. Stetig. Tagesimport 19000 B. Weer. heiter. heiter. heiter. 
Ludwigsbahn 106, 50. Lombarden 81. Lübeck-Büchener 168, 70. Liverpool, 13. Decbr., Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm. — 


Umsatz 10000 B., davon für Speculation und Export 500 B. Ameri- 
kaner stetig, Surats ruhig. Middl. amerikanische Lieferung: März-April 
5/8, April-Mai 5%, Mai-Juni 57/6 d. Alles Käuferpreise. 
Liverpool, 13. Decbr., Nachmittags. Öffieielle Notirungen. 
Upland good ordinary —, Upland low middling —, 1 middling 
—, Amerikaner good ordinary 44/4, do. low middling 53/4, do. middl. 


Nordwestbahn 137½. Unterelbische Prioritäts-Actien 99, 50. Credit- 
Actien 2539/8. Darmstädter Bank 157, 20. Mitteld. Creditbank 102. 80. 
Reichsbank 141, 20. Disconto-Commandit 218. 30. Dresdener Bank 
141, 30. Anglo-Continent (vorm. Ohlendorfi’sche Guano-Werke) 120, 50. 
4% griechische Monopol-Anleihe 72, 75. 4/g%/, Portugiesen 95, 35. 


Stadt-Theater. Cigarren⸗Sortimeut Nr. 4, 


Freitag. Mit vollſtändig neuer Aus⸗ enth. 100 Stück zu 50-100 Mark 
ee letzten. Male: p. m. in 10 perſch. Sorten à 10 Stück, 


Siemens Glasindustrie 155, 50. Sehr fest. 
Ludwig Wessel Actien- Gesellschaft für Porzellan- und steingut-] 5 ¾6, do. middling fair 6½6 Ceara fair 61/5, Ceara good fair 65/16, Merlin.“ Oper in 3 Akten. empfehlen für Weihnachten zum 
fabrikation 136, — Duxer —. Pernam fair 61/,,, Pernam good fair 6¾, Bahia fair 5944, Maceio fair Hi 1 Th t 5 Preiſe von Mk. 7,50 [6656] 
Privatdiscont 33/490. 5%, Maranham fair 6, Egyptian brown middl. 7½, Egyptian brown 9 M- Sa ex. W 6 Th » * 0 
Nach Schluss der Börse: Creditactien 253 Franzosen 209 ¼. fair 7½, Egyptian brown good fair 7¾, Egyptian white middl. 65/85 Heute: U. raen Ds 


Egyptian white fair 6¾8, Egyptian white good fair 7½, M. G. Broach 
good 5 ½ , M. G. Broach fine 5% „ Dhollerah fair Ie Dhollerah good 


2 2 


Galizier 174½¼ . Lombarden 81½¼. Egypier 82. 40. Disc.-Commandit 
218. 10. 600 cons. Mexik. äussere ‚Anleihe —. Gotthardbahn —, —. 
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dto. dto. 357 ½ ½% | 99,75 B 99,70 ba Nasehl.-Mrk. St.-Act.] 4 4, 11, 102% b 102.50 bB Süditalien. (Meridionaux).. 1 0 63,10 ebzB | 63,10 ebaG Schone. Se . 36 425 210,75 ba 

Pr. Hypoth.-Aectien-Br. 2. 1204½ HR 118,75 B 118,75 2 . = 0 * 10 7 = 77 75 8 9 Br ; 11 1 un — 3 > 21 0 la 93,00 bz@ 

„11015 1,3 y stpre . 19. * 75 5: ral-Paciſie pt! 1 0 > Be — 1 5 2 
22 — 8 4 Ha (an bz& 1080 52 Nennen 2 0 0 ‚ft 19,29 bz 19.35 b 5 1 11 88,90 & 39,00 ba Pivolt Act-Bierbr 62/3 8 123,00 bz 
dto. dto. div. 3½ vsch.| 9940 b | 99,40 ba „ IM 8 Chieago-South-West 5] == erde erv.-G. 20%01912]3 |3125 ; 

Pr. er- Fer- aer Bote 1 h 110090 58 110900 en Fee en ce k e an- Une e Ketten. Senate Pele reduce Ae de ag © 
dio. dio) dio . bei sen. 9925 G | 354 I Dus-Bodenbach. 3 1 1 184.00 b [18550 de J South Miesen . mp. 4 9 Obligationen. „ |Rückzhib, 

Schles. Bod.-Cred.-Pfandbr. 5 | vsch. 477 — — 8 Galiz. Carl-Ludw.-B|3 4 11 18725 % | 8740 640 ge er a en % e cg b be _ [100.60 6 a 55 Io = —— 
dio. dia. . 120 e en 40% 0 u 100 3  [Gotthardbahn ......] 815 | 5 . 60 % | — — St. Louis Arkansas d. Terasse | Ha ti] 88.70 0 ec de nun | 10 mei 
— e . jasto m@ Pabersehl Kisendd.5] 105 11840 5 

K 2 FE Kaschau-Oderberg .| 4 4 h 9. x 3 2 dto. 1 5 . 4 Be 0 

a ih e F * 8 42 5 un 4 Fr 100 22 — ur no he I. Norte. 0 1 18.80 5 un 20 ene Band wem. 8 1032,25 G 
Y * 88 N 93. ‚em -Czer. Nes . * * U ] N 
Eile. to x 3 4% 83540 @ [8570 b |Meridional-Actien..| 6% 7% | 1Pap] — — 152,50 d 8, Paul Miumenpcl. u. Manit. g/ 42h | 9960 ban | 96,50 G —5 m 

M1 ½% | 98,00 0 93,10 eG |Mitteimeer-Eisenb. .| öl, ir 120,70 ba 121.25 bz Bank-Actien fuss. vom 12. vom 13. 
5 1% % 9,40 B 93,10 0 |Mosko-Brest........ 3 Is % 59,0 b 40.2% 620 an 8 —. . — 
sehe — Ya] Ysliı 112,40 G 11300 ba 8 . 3, 3½ 1 — — 105,59 bl Dre Eng- TTW „ — er: = 25 — We - 
— LRERERT EL ER 4 15 ½11 82.25 bz 82,50 bs Oest. Nordwestbahn! 4 4 11 — u 1886. 1887. Term] vom 18, | vom 18, 0. 100 Fl...... * 2 75 
to. Tribut-Anleihe. 4¼½% 10% ui 82.25 ba 82,90 ba dto. (Albthalbahn) ] 31, | 31 1 — — 83,25 ba um m nn I Beig. Platze 100 Fres. .... 8 T. 5 80,40 ba 
— — feu n 9440 n | 9440 be ent. Südbahn (id) dr | 2° | 1% 405 , |4 | ia | 7500 eaG | 180 vB liondon ı Lu Birke... 8 D| 5 20,385 bz 

Italienische Rente F 1 ½ | 95,30 b 95.25 bz Raab-Oedenburg .. ½ |! 1.1, 2.75 6 26.0 0 FB.f.Sprit-u.Prod.Hdl.] 6¼ 4 1 | 7900 eb | 79,75 bd dto. 1 L. Birken. SM. 5 

Mexikanische Anleihe e %. 90,50 628 | 90,80 02 Reichenb.-Pardub. 381 3,81 1 63,75 bas | 65,80 8 Berliner Kassenver.| 4½ | 5 11 125,50 ba 195,60 ba Paris 100 Fres . . 5 T. Ale 8045 548 

Oesterr. Golärente... : ½% / 91.49 bad | 91,50 baß | Russ. Staatsbahn 5 748 ½ ½ 122,75 8 122.80 6 dito. Handelsges.] 9 9 Yı 1168.50 b 1170,10 b [Few- Vork... . . vista.) 5 73 ba 206,25 bz 
dto. Papierrente 4 ½ ½ ½ 68, 10a 0b | 68,25 ebzB Russ. Südwestbahn.| 5 5 4, 66.70 bz 67,25 ba Beri.Prod.-u.Handib.) 4%½ | 434 11 99,0 bz& 99,10 b Petersburger 100 S.-R..... 3 W. 6 . — — — 1 
dto. Silberrente e % | 68,75 ba | 68,00 ebeB SchweizerCentralbh.] 4%½ | 5 1 1120,90 b 121,30 @ Breslauer Discontob.| 5 5 !ı 140% ba 11% ba | do. tao. „„ 8 3 = 

Poln. Pfandbriefe . ... 1 ½ 60,20 bz 69,40 bz dto. Nordostbhn. 91 2 11 —— —— dto. Wechsterbk.] öljg | Ag ½ 1108,00 6 108,00 bB Wien österr. W. 100 16300 bz 168.10 nd 
dto. Liquidat.-Pfandbr. ..|4 1% 1 54,70 bzB | 54,90 ba dto. Unionbahn .| 2% 2½ ) 1, | — 91,10 6 Darmstädter Bank..|7 |7 1 155,00 ba 156,75 ba dto. dto. 100 78.50 mE 

Rumänische Anl. von 1880.16 |! ½% 106,60 bz 106,70 bzB dto. Westbahn..| 0 0 1 29,60 08 29.70 B Dessauer Credit 8 9 1 —— 173,6 6 Ital. Plätze 100 Lire. „50 b 

1 Fre 80,15 6 
dto. amortis. Rentelö | !4!jo] M.20 bz@ | 94,20 ba FWestsicil.Eisenbaln] 4%5 | 4 1 | 74,6u ba@ 74,80 bz Deutsche Bank 9. |9 !ı 167,00 ba 167,40 b Schweiz. e 100 8 D ns 
dto. Eisenb.-Oblig. 5 % !ız]101,60 58 101,60 @ Wsch.-Wien (M. p.St.)] 15 15 | ½ 170.50 d 80,50 b dto. Genossensch.| 8½ | 7 4, 188,90 b 133,25 ba Warschau 100 8. K. e ½% 0%. 5775 206,00 ba 

. Reichsbank 4½ 0%. — i,ombard 5½ñ 9 

Russ. Anl. vum 1877 . ., 5 | %½ 10,0 be 102,50 G Inländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. dto. Hypthbk. 60 %% 5 | 5% | Yı 1100 6 110.28 br@ Io 
dto, von 1880 (Rbl. 125)|4 f½ 1½ 96,30 b 86,20 ba ge | Disconto -Command.| 10 | 10 1, 1216,25 bz 215,75 ba Ulti 0 6 
dio. von 1888. 6 % ½1 113,90 B 113,90 bz 2. ae Cours Dresdener Bank....|7 7 1 1140,25 bz [149,75 b2G mo-Course um 3 Uhr. 
dto. von 1884. 5 1 U — 100,10 ba Term vom 12. vom 23. Goth.Grunder.-Bank| O0 1 | 78,75 ba 72,60 5 
dto. Goldr. dio. auto . % . ei 32 > a [Heln-soritz Die B. 2 1 17 ee Sin a dio, e len 9 2 11 1140 8 14130 B er Decbr. | Per Januar 
Ban 9 * je 10 5 0840 158 61 061,600 A. ent Freib. Lit. H. 4 17071085 De A ern —— ns 10 a d 115.80 b Ungar 0% Göldrentef TE ——— 

1 . Er 1 07 161,5 to, dio Lit. K. 4 10 ternationale Ban h 550 5 dae Russische Anl. 1880. 61 | zei 
dto. dto. III. . 5 ½ ½7 61,90 oz 62,20 ba dto. 11 ½ 100,70 bsB 108,70 B Leipziger Credit. 842 | 9 1 [191,00 bz@ [191,2 8 ö — 
dto. innere Anl. v. 1887.4 | 2430] 52.10 B — — Breslau-Warschauer „ — — rn dto. Disconto .| 51/4 | 0 2 9,90 G 2 t 5 985 2 

4100 . 711% 0 bs Disconto-Co d. ‚ja 
“0. —.— S 5 % 1% 90,80 2 u. — Cöln-Minden IV : 14 010 we u —— — & 3 * Zi 55 1. [139,75 bzB 139,7 Ser en — . 2. 5 Be m 

Bodenered.-Pfandbr.4½ ½ ½ | 91,00 ba 1.20 bz to. 1 103,75 deb. Priv.-Bank] 4, 3 r — gs a 22 
dto. Centralb.-Pfd. Ser. I(5 11 N * 75,90 B 76,00 5B Magdeb.-Leipziger Lit. A. 4 ½ 1 - 106,009 B _— Meininger Creditb. 5 4% ½ [10250 b 102,40 ba Laurahütte ..... —* > 

Russ.-Poln. Schatz-Oblig...|& | 1,1} | 88,50 oz@ | 88.50 @ dto. dt. Lit. B. 4 4% 10000 B 1103,60 be ÄMationalb, k. Dtschl.] 2 Ha 12% ba 1125,40 be esterr. Credit . . . 139 — 

Schwed. Anleine % % | 82,50 bu@ | 87.50 b |Niederschl.-Märk. Obl. Ii. 1 1½ 10% B 110940 bs Norddeutsche Bank? % f N Franzosen 1 nn == 
to. Hypoth.-Pfdb. 18791427) 4% 103,50 K 103,50 6 Oberschles. ) 11 ½% 10% @ 10/6 B dto. Grunder.-Bk.| 0 0 1½ | 66,75 b | 07,40 bas ombarden ..... 4 40 

„ amort. Rente. 4 ½ ½ | 8380 ba | 88,80 ba dto, 1 43 ½% ll 101,50 B — — Peterabg. Discontob.| 18 | 18 | !h 1155,80 G 155,40 8 Russische Noten 4206 u 


Verantwortlich f. d. politischen u. allgemeinen Theil 3. Seckles; f. d. Feuilleton: Karl Vollrath; f. d. Inseratentheil: Oscar Meltzer; sämmtlich in Breslau. Druck von Grass, Barth & Co. (W. Friedrich) in Breslau. 


